
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Grußwort 

 

Zur Eröffnungsfeier der neuen Wohnhäuser, der Werkstätten und des Hauses der Begegnung über-

mittle ich der Lebensgemeinschaft Eichhof herzliche Grüße und meine besten Wünsche. 1993 als 

beispielhaftes Projekt ins Leben gerufen, hat der Eichhof eine beeindruckenden Entwicklung genom-

men, die in absehbarer Zukunft ihre Vollendung finden wird. 

 

Mit dem Eichhof ist im östlichen Rhein-Sieg-Kreis eine Einrichtung zu Hause, die für Zusammenge-

hörigkeit und Wärme steht. Integration wird groß geschrieben und somit ein dauerhaftes Zusammen-

leben von behinderten und nichtbehinderten Menschen gewährleistet. Durch ein ausgewogenes Kon-

zept erhalten geistig behinderte Menschen die Möglichkeit, ein erfülltes Leben zu führen. Nicht be-

hinderte Menschen lernen durch das tägliche Miteinander, sich den Bedürfnissen und Ausdrucks-

möglichkeiten ihrer behinderten Mitmenschen zu öffnen. 

 

So wird das Ziel erreicht, das Leben aller gemeinschaftlich zu gestalten und als sinnvoll zu empfinden. 

Familienähnliche Wohnsituationen, die moderne Ausstattung und das geregelte Arbeiten leisten ihren 

Beitrag dazu.  

 

Besonders das Haus der Begegnung unterstützt die Verstärkung sozialer Kontakte. Parallel ermög-

licht das Wohnkonzept der Lebensgemeinschaft Eichhof mit seinen kleinen, gemischten Gruppen die 

Entfaltung der Individualität. Dieses Konzept hat Vorbildcharakter. 

 

Ich wünsche dem Eichhof weiterhin viel Erfolg und seinen Bewohnern für die Zukunft alles Gute. 
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